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Gemeinde  Hollenstein/Ybbs

P20-0355

Verwaltungsbezirk  Amstetten

GZ.  GRW2020

NIEDERSCHRIFT

über  die  Wahl  des/der  Bürgermeisters/in,  Vizebürgermeisters/in,  Mitglieder  des  Gemeindevorstandes
und  des  Prüfungsausschusses  in der  konstituierenden  8itzung

Gemeinde  Hollenstein  an der Ybbs

Datum:  28. Februar  2020

Ort: Gasthaus  Rettensteiner,  Dorf  39, 3343 Hollenstein/Ybbs

Beginn:  3 8:00 Uhr

Vorsitz:  Erwin Streicher  als Altersvorsitzender  (Tagesordnungspunkt  I bis 3)

2. Feststellungen

Der Vorsitzende  stellt  zu Beginn  der  Sitzung  fest, dass  die neugewählten  Mitglieder  des Gemeinderates
ordnungsgemeß  durch  die bisherige  Bürgermeister'in  eingeladen  wurden  (§ 96, Abs. 2, NÖ GO).

Die Sitzung  findet  innerhalb  der  für  die Durchführung  der  Wahl  des BÜrgermeisters,  des Gemeinde-
vorstandes  und des Prüfungsausschusses  (§ 96 Abs. 1 NÖ GO), und sonstigen  Ausschusses  § 115 NÖ GO,
festgesetzten  Frist  statt.

Außer  dem Vorsitzenden  sind anwesend:
Manuela  Zebenholzer,  Walter  Holzknecht,  Petra  Mandl,  Raimund  Forstenlechner,  Bernhard  Forstenlechner,
Mario  Seisenbacher,  Joachim  Hinterecker,  Manfred  Gruber,  Bernhard  Sonnleithner,  Rene  Aflenzer,  Friedrich
Buder,  Martin  Helm, Philip  Winkelmayer,  Andreas  Schneiber,  David Steinbacher,  Christian  Rettensteiner,
Günter  Sonnleitner

Entschuldigt  sind abwesend:
Lisa Danner

Die zur Gültigkeit  der Wahl  erforderliche  Anwesenheit  von mindestens  zwei Drittel  aller  Mitglieder  des
Gemeinderates  ist gegeben.

%. Anqelobung:

Der Vorsitzende  liest den anwesenden  Mitgliedern  des Gemeinderates  folgende  GelÖbnisformel  vor:
,,lch gelobe,  die Bundes-  und Landesverfassung  und alle übrigen  Gesetze  der  Republik  Österreich  und des
Landes  Niederösterreich  gewissenhaft  zu beachten,  meine  Aufgabe  unparteiisch  und uneigennützig  zu
erfÜllen,  das  Amtsgeheimnis  zu wahren  und das Wohl  der  Gemeinde  Hollenstein  an der  Ybbs  nach besten
Wissen  und Gewissen  zu fördern".

Die Mitglieder  des Gemeinderates  legen  über  Namensaufruf  durch  den Altersvorsitzenden,  nachdem  dieser
zunächst  das Gelöbnis  vor dem neugewählten  Gemeinderat  abgelegt  hat, mit  den Worten,,lch  gelobe"  das
Gelöbnis  ab (§ 97 NÖ GO).

3. Wahl  des/der  Bürqermeisters/in:

Zur  Wahl  des/der  Bürgermeister/in  werden  leere  Stimmzettel  verteilt.  Zum Ausfüllen  der Stimmzettel  wird
eine Wahlzelle  (Nebenraum)  zur  Verfügung  gestellt.  Zum  Abgabe  der Stimmzettel  wird eine  Wahlurne  bereit
gestellt.  Die Wahl  erfolgt  geheim.
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Zur  Beurteilung  der  Gültigkeit  der  Stimmzettel  werden  beigezogen:

Das  Mitglied  des  Gemeinderates:  Rene  Aflenzer  (Bgm  Manuela  Zebenholzer  und  Team  -  SPö)
Das  Mitglied  des Gemeinderates:  Friedrich  Buder  (Miteinander  für  Hollenstein  -  ÖVP)

Es liegt ein schriftlicher  Antrag  der  Wahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und  Team  -  SP!)  vor  Frau
Manuela  Zebenholzer  zur  Bürgermeisterin  zu wählen.

Nach  Bewertung und Zählung  der  Stimmzettel  gibt  der  Vorsitzende  folgendes  Ergebnis  bekannt:
abgegebene  Stimmen  18
ungültige  Stimmen  zwei
gültige  Stimmen  16

Die ungültigen  Stimmzettel (leere  Kuverts) werden  fortlaufend  nummeriert.  Die UngÜltigkeit  ist wie  folgt  zu
begründen:
Stimmzettel  Nr. 1 und 2 da leer
Von  den  gültigen  Stimmzettel  lauten:

auf  das  Gemeinderatsmitglied  Manuela  Zebenholzer  15  Stimmzettel
auf  das  Gemeinderatsmitglied  Andreas  Schneiber  1 Stimmzettel

Da auf  das  Mitglied  des  Gemeinderates  Manuela  Zebenholzer  mehr  als die Hälfte  der  gÜltigen  Stimmen,
nämlich  151auten,  gilt  dieses  als zur Bürgermeisterin  gewählt.

Nach  Befragen  durch  den  Altersvorsitzenden  nimmt  Manuela  Zebenholzer  die Wahl  zur  Bürgermeisterin  an
und übernimmt  den  Vorsitz  über  die weitere  Sitzung

Seitens  der  Wahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und  Team  - SPÖ  wurde  bekannt  gegeben,  dass  als

Klubsprecher  und Protokollprüfer  Herr  Raimund  Forstenlechner  und als dessen  Stellvertreter  Herr  Walter
Holzknecht  fungiert.

Seitens  der  Wahlpartei  Miteinander  fÜr Hollenstein  -  ÖVP  wurde  als Klubsprecher  Herr  Friedrich  Buder
bekanntgegeben.

Seitens  der  Wahlpartei  Faires  Hollestein-  Fair  wurde  Herr  David  Steinbacher  als Klubsprecher  und
Protokollprüfer  bekanntgegeben.

4. Wahl  der  geschäftsführenden  Gemeinderäte:

Zur  Beurteilung  der  GÜltigkeit  der  Stimmzettel  werden  beigezogen:
Das Mitglied  des Gemeinderates  Rene  Aflenzer  - (Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  - SPÖ)
Das Mitglied  des  Gemeinderates  Christian  Liste  Faires  Hollenstein  - FAIR)

Die  Vorsitzende  teilt  mit, dass  die Anzahl  der  geschäftsführenden  Gemeinderäte  - einschließlich  des
Vizebürgermeisters  - den dritten  Teil  der  Gemeinderäte  nicht  übersteigen  darf,  sie hat  aber  jedenfalls

in Gemeinden  von  1.OOI  bis  5,000  Einwohner 5 Mitglieder  zu betragen:

Es sind  daher  mindestens  fünf  höchstens  jedoch  sechs  Mitglieder  in den Gemeindevorstand  zu wählen  (§ 24
Abs. 1, NÖ GO).  Die Zahl  der  Vizebürgermeister  und geschäftsführenden  Gemeinderäte  daff  bis zum  Ende
der  Funktionsperiode  nicht  geändert  werden  (§ 101 Abs.  2 NÖ GO).

Es muss  daher  ein Beschluss  über  die  Anzahl  der  zu geschäffsführenden  Gemeinderäte  gefasst  werden.
Antrag:

Seitens  der  Walpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  - SPÖ  liegt  ein schriftlicher  Antrag  vor  fünf
geschäftsfÜhrende  Gemeinderäte  zu wählen.

Beschluss:
Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

Auf  Grund  des  Abstimmungsergebnisses  sind  fÜnf  geschäftsführende  Gemeinderäte  zu wählen.

Die  Anzahl  der  zu wählenden  Mitglieder  des  Gemeindevorstandes  wird  entsprechend  der  von den

Wahlparteien bei der  letzten Gemeinderatswahl  erzielten  Parteisummen  auf  diese  aufgeteilt.  Die  Aufteilung
ergibt:

Wahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  -  SPÖ 3 Mitglieder
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Wahlpartei  Miteinander  für  Hollenstein  -  ÖVP
Wahlpartei  Liste  Faires  Hollenstein  -  FAIR

1 Mitglied
1 Mitglied

Von  derWahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  SPÖ  wurde  ein schriftIicherWahfüorschlag  gemäß
§ 102  NÖ GO eingebracht.  ZurWahl  als geschäftsführende  Gemeinderäte  werden  vorgeschlagen:

GR Walter  Holzknecht
GR'n Petra  Mandl
GR  Raimund  Forstenlechner

Von  der  Wahlpartei  Miteinander  für  Hollenstein  -  ÖVP  - wurde  ein schriftlicher  Wahlvorschlag  gemäß  § 102
NÖ GO eingebracht.  Zur  Wahl  als geschäftsführende  Gemeinderäte  wird  vorgeschlagen:

GR Martin  Helm

Die Wahlpartei  Liste  Faires  Hollenstein  -  FAIR  hat  einen  schriftlichen  Wahlvorschlag  gemäß  § 102  NÖ GO
eingebracht.  Zur  Wahl  als geschäffsführender  Gemeinderat  wird  vorgeschlagen

GR David  Steinbacher

Die mit  Stimmzettel  vorgenommene  Abstimmung  über  den  Wahlvorschlag  der  Wahlpartei  Bgm  Manuela
Zebenholzer  und Team  - SPÖ  ergibt:

abgegebene  Stimmen  18
gültige  Stimmen  ü 8

Von  den gültigen  Stimmzettel  lauten:

jeweils  18 Stimmzettel  auf  den  Wahlvorschlag  der  Wahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  -  SPÖ:
GR Walter  Holzknecht,  GR Petra  Mandl  und GR Raimund  Forstenlechner

Die mit  Stimmzettel  vorgenommene  Abstimmung  Liber den  Wahfüorschlag  der  Wahlpartei  Miteinander  fLir
Hollenstein  - ÖVP  ergibt:

abgegebene  Stimmen  I 8
gÜltige  Stimmen  4 8

Von  den gültigen  Stimmzettel  lauten:
auf  das Gemeinderatsmitglied  Martin  Helm  18 Stimmzettel

Die mit  Stimmzettel  vorgenommene  Abstimmung  über  den  Wahlvorschlag  der  Wahlpartei  Liste  Faires
Hollenstein  - FAIR  ergibt:
abgegebene  Stimmen  18
ungültige  Stimmen  1
gültige  Stimmen  17

Die ungültigen  Stimmzettel  (leere  Kuverts)  werden  fortlaufend  nummeriert.  Die Ungültigkeit  ist wie  folgt  zu
begründen:
Stimmzettel  Nr. I da Kandidat  gestrichen
Von  den gültigen  Stimmzettel  lauten:
auf  das  GemeinderatsmitgIied  David  Steinbacher  17 Stimmzettel

Die Gemeinderäte  Walter  Holzknecht,  Petra  Mandl,  Raimund  Forstenlechner,  Martin  Helm,  David
Steinbacher  sind  daher  zu Mitgliedern  des  Gemeindevorstandes  gewählt.

Die gewählten  Mitglieder  des  Gemeinderates  nehmen  auf  Befragen  die  Wahl  zu geschäftsführenden
Gemeinderäten  an.

5. Wahl  des/der  Vizebürgermeister/in(s):

Es ist ein(e)  Vizebürgermeister(in)  zu wählen  (§ 105  NÖ GO)

Zur  Beurteilung  der  Gültigkeit  der  Stimmzettel  werden  beigezogen:
Das Mitglied  des  Gemeinderates  Rene  Aflenzer  (Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  - SPÖ)
Das Mitglied  des  Gemeinderates  Philip  Winkelmayer  (Miteinander  für  Hollenstein  -  ÖVP)
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Es liegt  ein schriftlicher  Antrag  der  Wahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  -  SPÖ  vor  Herrn  gGR
Walter  Holzknecht  zum  Vizebürgermeister  zu wählen.

Durchführung  derWahl

Nach  Bewertung  und Zählung  der  Stimmzettel  gibt  der  Vorsitzende  folgendes  Ergebnis  bekannt:
abgegebene  Stimmen  18
ungültige  Stimmen  2
gültige  Stimmen  16

Die ungültigen  Stimmzettel  (leere  Kuverts)  werden  fortlaufend  nummeriert.  Die Ungültigkeit  ist wie  folgt  zu
begründen:
Stimmzettel  Nr. 4 weil  Stimmzettel  leer

Von  den  gültigen  Stimmzettel  lauten:

auf  das  GemeinderatsmitgIied  Walter  Holzknecht  44 Stimmzettel
auf  das  Gemeinderatsmitglied  Martin  Helml  Stimmzettel
auf  das  Gemeinderatsmitglied  Petra  Mandl  1 Stimmzettel

Da auf  das  Mitglied  des  Gemeinderates  Walter  Holzknecht  mehr  als die Hälfte  der  gültigen  Stimmen,
nämlich  14 lauten,  gilt  dieses  als zum  Vizebürgermeisterv  gewählt.

Auf  Befragen  nimmt  Walter  Holzknecht  die Wahl  zum  Vizebürgermeister  an.

6. Wahl  des  Prüfungsausschusses:

Zur  Beurteilung  der  Gültigkeit  der  Stimmzettel  werden  beigezogen:

[)as  Mitglied  des  Gemeinderates  Rene  Aflenzer  (Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  - SPÖ)
Das Mitglied  des  Gemeinderates  Günter  Sonnleitner  (Liste  Faires  Hollenstein  - Fair)

Die  Vorsitzende  tei1t mit, dass  20 % der  Mitglieder  des  Gemeinderates  aufgerundet  auf  die  nächst  fü5here
ungerade  Zahl  dem  Prüfungsausschuss  angehören  (§ 30 Abs. 1, NÖ GO),  das  sind  bei

19 Gemeinderatsmitgliedern  5 PrfüungsausschussmitgIieder

Es sind  daher  fÜnf  Mitglieder  des  Prüfungsausschusses  zu wählen.

Die Anzahl  der  vorzuschlagenden  Mitglieder  in den Prüfungsausschuss  wird  entsprechend  der  von den
Wahlparteien  bei der  letzten  Gemeinderatswah)  erzielten  Parteisummen  auf  diese  aufgeteilt.  Die  Aufteilung
ergibt:

Wahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  -  SPÖ  -  drei  Mitglieder
Wahlpartei  Miteinander  für  Hollenstein  -  ÖVP  -  ein Mitglied
Wahlpartei  Liste  Faires  Hollenstein  -  FAIR  -  ein Mitglieder

Aufgrund  der  Aufteilung  werden  von den  Wahlparteien  folgende  Wahlvorschläge,  die von  mehr  als der  Hälfte
der  Gemeinderäte  dieser  Wahlpartei  unterschrieben  sind,  eingebracht:

Wahlpartei:  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  - SPÖ
GR Erwin  Streicher

GR Bernhard  Sonnleithner
GR Rene  Aflenzer

Wahlpartei:  Miteinander  für  Hollenstein  - ÖVP
GR Philip  Winkelmayer

Wahlpartei:  Liste  Faires  Hollenstein  -  FAIR
GR Christian  Rettensteiner

Die mit  Stimmzettel  vorgenommene  Abstimmung  über  den  Wahlvorschlag  der  Wahlpartei  Bgm  Manuela
Zebenholzer  und Team  - SPÖ  ergibt:
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abgegebene  Stimmen  18
gültige  Stimmen  18
Von  den  gültigen  Stimmzettel  lauten:

auf  die Gemeinderatsmitglieder  Erwin  Streicher,  Bernhard  Sonnleithner  und Rene  Af!enzer  18  Stimmzettel

Die mit Stimmzettel vorgenommene  Abstimmung über  den  Wahlvorschlag  der  Wahlpartei  Miteinander  für
Hollenstein  - ÖVP  ergibt:
abgegebene  Stimmen  18
ungültige  Stimmen  I
gültige  Stimmen  I 7

D'te ungü1tigen  Stimmzettel  (leere  Kuverts)  werden  fortlaufend  nummeriert.  Die Ungüitigkeit  ist wie  folgt  zu
begründen:

Stimmzettel  Nr. 1 da Kandidat  gestrichen
Von  den gültigen  Stimmzettel  lauten:

auf  das Gemeinderatsmitglied  Philip  Winkelmayer  17 Stimmzettel

Die mit Stimmzettel  vorgenommene  Abstimmung  über  den  Wahlvorschlag  der  Wahlpartei  Liste  Faires
Hollenstein  - FAIR  ergibt:

abgegebene  Stimmen  18
ungültige  Stimmen  1
gültige  Stimmen  17

Die ungültigen  Stimmzettel  (leere  Kuverts)  werden  fortlaufend  nummeriert.  Die Ungültigkeit  ist wie  folgt  zu
begründen:

Stimmzettel  Nr. 1 da Kandidat  gestrichen
Von  den gültigen  Stimmzettel  lauten:

auf  das  GemeinderatsmitgIied  Christian  Rettensteiner  17 Stimmzettel

Die Gemeinderäte  Erwin  Streicher, Bernhard  Sonnleithner,  Rene  Aflenzer,  Philip  Winkelmayer  Christian
Rettensteiner  sind  daher  zu Mitgliedern  des  Prüfungsausschusses  gewählt.

7. Festlegunq  der  Ausschüsse  des  Gemeinderates:

a) Festlegung  der  Anzahl  und  des  Wirkungsbereiches  der  Ausschüsse

Von  der  Wahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und  Team  - SPÖ  liegt  folgender  schriftlicher  Antrag  vor:

Gemäß  § 30 der  NÖ GO 1973  i.d.g.  F wird  seitens  Wahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  -  SPÖ
wird  die Bildung  von zwei  Gemeinderatsausschüssen  vorgeschlagen  und  zwar:

1.) Ausschuss  für  Finanzen  - Wirtschaft  - Tourismus  - Gesundheit-  Soziales:

[)iesem  Ausschuss  werden  nachstehende  Aufgaben  zugeteilt:

- Allgemeine  finanzielle  Angelegenheiten  (Gemeindegebarung  und Licht-  und Kraffvertrieb)

- Verwaltung  und  Verwertung  der  Liegenschaffen  und Objekte  der  Gemeinde  Hollenstein

a Festsetzung  und  Vorberatung  der  Gebühren  und Abgaben

- Betriebsführung  Sauna

a Allgemeine  Angelegenheiten  der  Wirtschaff
o Gewerbe-  und Betriebsangelegenheiten
- Gewerbeförderung

a Interkommunales  Betriebsgebiet
a Regionalverband
a Ybbstaler  Alpen
a Kleinregion  Ybbstal

- Mostviertel-Tourismus  GmbH
- NÖ Eisenstraße
o Wirtschaftspark  Ybbstal  GmbH
- Ennstal-Ybbstal  Infrastruktur  GmbH

- Allgemeine  Angelegenheiten  des  Fremdenverkehrs  / Tourismus  -  inkl. Lenkungsgruppe
- Tourismus  und Fremdenverkehrswerbung
- Naturpark
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Zeitreisewaggon  /-wanderweg
Mountainbiken

Ybbstalradweg  -  touristische  Angelegenheiten
Königsberg  (Winter-  und Sommertourismus)
Wanderwege/Wandern/Rundwanderweg
Blühendes  NÖ / Natur  im Garten
Campingstellplätze
Treffenguthammer

SoziaIangeIegenheiten  -  Allgemein
Soziales  Wohnen
Volkshilfe/Repair  Cafe
Essen  auf  Räder

Sozialombudsstelle
Familie

Kindergarten  / Kleinstkindbetreuung  (ausgenommen  bauliche  Angelegenheiten)
Nachmittagsbetreuung  / Ferienbetreuung
NachhilfefÖrderprojekt
Vereinsangelegenheiten  -  Allgemein
Vorberatung  der  Subventionsvergaben
Jugendangelegenheiten  -  Allgemein
Aktiv-Spielplatz

Gesundheitswesen  Allgemein
Gesunde  Gemeinde
Bücherei
Allgemeine  kulturelle  Angelegenheiten  / KulturveranstaItungen
Veranstaltungen  Allgemein
Zivil-  und Katastrophenschutz

Blackout  Prävention
Partnergemeinde  Siegenburg

2.) Ausschuss  für  Bauen  - Energie  -  Umwelt  - Raumplanung:

Diesem  Ausschuss  werden  nachstehende  Aufgaben  zugeteilt:

a Allgemeine  bauliche  Angelegenheiten  (Hoch-  und Tiefbauangelegenheiten)

- Beschaffung  von Bauland  (Wohn-  und Betriebsgebiet)

- Baumaßnahmen  Lawinen-  und Wildbachverbauung  (Hammerbach  und Sonstige  Bäche  und
Gräben)

a Baumaßnahmen  Flussbauleitung  (Hochwasserschutz  Ybbs)

a Instandhaltungen  und bauliche  Maßnahmen  an Objekten  im Eigentum  oder  in der  Verwaltung  der
Gemeinde  Hollenstein  (Kindergarten,  Bauhof,  Sauna,  Vereinsheim,  Kalvarienberg,  Treffengut,
Wentstein,  usw.)

a Errichtung  Kleinwasserkraftwerk  KÖnigsberg

- Errichtung  Kleinstkindbetreuung  / Kleinkinder-Tagesbetreuungseinrichtung

a Allgemeiner  Gemeindestraßenbau-  und Erhaltung

- Güterwegebau-  und Erhaltung
- Sanierung  Rathaus
a Mure  Gallenzen

Interkommunales  Betriebsgebiet
Ybbstalradweg  Phase  2 -  bau1iche  Ange1egenheiten
Spielplätze
Außen-  und Grünanlagen
Wasserleitungsbau-  und  Versorgung
Kanalbau  und Abwasserbeseitigung

Bauliche  Angelegenheiten  Altstoffsammelzentrum  und Müllsammelstellen
Betrieb  des  Altstoffsammelzentrums
Re-Use  Ecke  (ASZ)
Müllentsorgung
Betrieb  der  Müllsammelstellen
Allgemeine  Angelegenheiten  des  Umweltschutzes
Flurreinigung
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Luftreinhaltegesetz
Klimabündnisgemeinde
Digitaler  Leitungskataster-  und Pläne,  Naturstandsvermessung
Stromversorgung  - Netzausbau  - Verkabelungen  (LK\/)
Kabelfernsehen  -  Breitbandausbau  (OGA  -  OGAnet  -  LWL-GIasfaserausbau)
Digitales  Fernsehen  IPT\/
Gratis  WLAN
Allgemeine  EnergieangeIegenheiten  (Energiesparmaßnahmen)
Energiebuchhaltung

Straßenbeleuchtung
E5 Gemeinde

Flächenwidmungs-  und Bebauungsplan,  Raumordnung

Weiterentwicklung  Entwicklungskonzept  zur  Flächenwidmung

Beschluss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

b) Festlegung  der  Anzahl  der  Mitglieder  der  Ausschüsse:

Von der  Wahlpartei  Bgm Manuela  Zebenholzer  und Team  - SPÖ  liegt  folgender  schriftlicher  Antrag  vor:

Gemäß  § 30 der  NÖ Gemeindeordnung  1973  soll die Anzahl  der  Mitglieder  der  unter  Punkt  7 a festgelegten
Gemeinderatsausschüsse  jeweils  auch  sechs  Mitgliedern  bestehen.

Besch1uss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

Die Anzahl  der  vorzuschlagenden  Mitglieder  in die einzelnen  Ausschüsse  wird  entsprechend  der  von den
Wahlparteien  bei der  letzten  Gemeinderatswahl  erzielten  Parteisummen  auf  diese  aufgeteilt.  Die Aufieilung
ergibt:
Wahlpartei  Bgm Manuela  Zebenholzer  und Team  -  SPÖ  -  vier  Mitglieder
Wahlpartei  Miteinander  für  Hollenstein  -  ÖVP  -  ein Mitglied
Wahlpartei  Liste  Faires  Hollenstein  -  FAIR  -  ein Mitglieder

c) Zuteilung  der  Vorsitzenden  bzw.  deren  Stellvertreter  auf  die  Ausschüsse

Gemäß  § 107  Abs  I der  NÖ Gemeindeordnung  haben  die  im Gemeinderat  vertretenen  Wahlparteien
während  der  gesamten  Funktionsperiode  entsprechend  dem  Verhältniswahlrecht  nach  den  bei der
letzten  Gemeinderatswahl  erzielten  Parteisummen  das  Vorschlagsrecht  zur  Besetzung

üas  Vorschlagsrecht  für  die Zuteilung  der  Vorsitzenden  bzw.  deren  Stellvertreter  auf  die Ausschüsse  wird
daher  entsprechend  der  von  den  Wahlparteien  bei der  letzten  Gemeinderatswahl  erzielten  Parteisummen
auf  diese  aufgeteilt.  Die Auffeilung  ergibt:

Wahlpartei  Bgm Manuela  Zebenholzer  und Team  -  SPÖ  -  zwei  Vorsitzende  bzw. deren  Stellvertreter

d)  Wahl  der  Ausschussmitglieder

l) Ausschuss  für  Finanzen-  Wirtschaft-  Tourismus-  und  Soziales

Aufgrund  der  Auffeilung  werden  von den  Wahlparteien  folgende  Wahlvorschläge  eingebracht:

Von  der  Wahlpartei:  Bgm Manuela  Zebenholzer  und Team  -  SPÖ
BÜrgermeisterin  Manuela  Zebenholzer
gGR  Petra  Mandl
GR Erwin  Streicher
GR  Joachim  Hinterecker
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Beschluss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

Von der  Wahlpartei:  Miteinander  für Hollenstein  -  ÖVP
GR Friedrich  Buder

Beschluss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

Wahlpartei:  Liste  Faires  Hollenstein  - FAIR
GR Andreas  Schneiber

Beschluss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

Bgm'n  Manuela  Zebenholzer,  gGR'n  Petra  Mandl,  GR Erwin  Streicher,  GR Joachim  Hinterecker,  GR Friedrich
Buder  und GR  Andreas  Schneiber  sind  daher  zu Mitgliedern  des  Ausschusses  für  Finanzen-  Wirtschaft-
Tourismus-  Gesundheit  und Soziales  gewählt.

ll Ausschuss  für  Bauen-  Energie-  Umwelt-  Raumordnung:

Aufgrund  der  Aufteilung  werden  von den  Wahlparteien  folgende  Wahlvorschläge  eingebracht:

Von  der  Wahlpartei:  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  -  SPÖ
Vzbgm  Walter  Holzknecht
gGR  Raimund  Forstenlechner
GR Bernhard  Forstenlechner
GR Bernhard  Sonnleithner

Beschluss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

Von  der  Wahlpartei:  Miteinander  für  Hollenstein  -  ÖVP

gGR  Martin  Helm

Beschluss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

Wahlpartei:  Liste  Faires  Hollenstein  - FAIR
gGR  David  Steinbacher

Beschluss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

Vzbgm  Walter  Holzknecht,  gGR  Raimund  Forstenlechner,  GR Bernhard  Forstenlechner,  GR Bernhard
Sonnleithner,  gGR  Martin  Helm  und gGR  David  Steinbacher  sind  daher  zu Mitgliedern  des  Ausschusses  für
Bauen-  Energie-  Umwelt-  Raumordnung  gewählt

8) Bestellungen

Gemäß  § 30 a der  NÖ Gemeindeordnung  können  Mitglieder  des  Gemeinderates  zur  Wahrung  der

Interessen  der  Gemeinde  im eigenen  Wirkungsbereich  vom  Gemeinderat  mit  besonderen  Aufgaben  betraut
werden.

a)  Bildungsgemeinderat/-rätin

Von  der  Wahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  - SPÖ  liegt  folgender  Antrag  vor:

Zur  BiIdungsgemeinderätin  soll gGR"  Petra  Mandl  gewählt  werden.
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Der  Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen  und  gGR'n  Petra  Mandl  zur
BiIdungsgemeinderätin  gewählt.

b)  Jugendgemeinderat/-rätin

Von  der  Wahlpartei  Bgm Manuela  Zebenholzer  und Team  - SPÖ  liegt  folgender  Antrag  vor:

Zum  Jugendgemeinderat  soll GR Rene  Aflenzer  gewählt  werden.

Der  Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen  und  GR  Rene  Aflenzer  somit  zum
Jugendgemeinderat  gewählt.

c)  Umweltgemeinderat/-rätin

Von  der  Wahlpartei  Miteinander  für  Hollenstein  - ÖVP  liegt  folgender  Antrag  vor:
Zum  Umweltgemeinderat  soll  GR'n Lisa  Danner  gewählt  werden.

Der  Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen  und  GR"  Lisa  Danner  somit  zur
Umweltgemeinderätin  gewählt.

d)  EU-Gemeinderat/-rätin

Von  der  Wahlpartei  Miteinander  für  Hollenstein  - ÖVP  liegt  folgender  Antrag  vor:

Zum  EU-Gemeinderat  soll GR  Friedrich  Buder  gewählt  werden.

Der Antrag  wird vom Gemeinderat  einstimmig  angenommen  und GR Friedrich  Buder  somit  zum  EU-
Gemeinderat  gewählt.

e)  Energiegemeinderat/-rätin

Von  der  Wahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  - SPÖ  liegt  folgender  Antrag  vor:

Zum  Energiegemeinderat  soll  gGR  Raimund  Forstenlechner  gewählt  werden.

Der  Antrag  Gemeinderat  mit  Mehrheit  16 :2  angenommen.

Für  den Antrag  stimmten:

Bgm'n Manuela  Zebenholzer,  Vzbgm  Walter  Holzknecht,  gGR'n Petra  Mandl,  gGR  Raimund  Forstenlechner,
GR Bernhard  Forstenlechner,  GR Mario  Seisenbacher,  GR Joachim  Hinterecker,  GR Manfred  Gruber,  GR
Erwin  Streicher,  GR Bernhard  Sonnleithner,  GR Rene  Aflenzer,  gGR  Friedrich  Buder,  GR"'  Lisa  Danner,
gGR  Martin  Helm,  GR Philip  Winkelmayer,  GR Andreas  Schneiber,  GR Günter  Sonnleitner

Dagegen  stimmten:
GR Christian  Rettensteiner  und gGR  David  Steinbacher

Der  Antrag  wird  vom  Gemeinderat  mit Mehrheit  angenommen  und gGR  Raimund  Forstenlechner  somit  zum
Energiegemeinderat  gewählt.

9) Entsendungen

a)  Mittelschulausschuss  Hollenstein/Ybbs

Gemäß  § 42 NÖ Pflichtschulgesetz  sind von  der  Gemeinde  Hollenstein/Ybbs  sechs  Mitglieder  in den
MittelschuIausschuss  der  Mittelschulgemeinde  der  Gemeinde  Hollenstein  an der  Ybbs  zu entsenden.

Die Anzahl  der  zu wählenden  Mitglieder  in den  die Mittelschulschulgemeinde  sind entsprechend  der  von den
Wahiparteien  bei der  letzten  Gemeinderatswatrl  erzielten  Parteiensumme  auf  diese  aufgeteilt.  Die Aufteilung
ergibt:

Wahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  -  SPÖ  -  vier  Mitglieder
Wahlpartei  Miteinander  für Hollenstein  -  ÖVP  -  ein Mitglied
Wahlpartei  Liste  Faires  Hollenstein  -  FAIR  -  ein Mitglied

Aufgrund  der  Aufteilung  werden  von  den  Wahlparteien  folgende  Wahlvorschläge  eingebracht:
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Wahlpartei:  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  -  SPÖ

gGR  Petra  Mandl
GR Mario  Seisenbacher
GR Manfred  Gruber
Corinna  Heiß

Beschluss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

Wahlpartei:  Miteinander  für Hollenstein  - ÖVP
Lueger  Johann

Beschluss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

Wahlpartei:  Liste  Faires  Hollenstein  - FAIR
Fuchsluger  Theresa

Beschluss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

gGR'n  Petra  Mandl,  GR Mario  Seisenbacher,  GR Manfred  Gruber,  Corinna  Heiß,  Johann  Lueger,  Johanna
Fuchsluger  werden  daher  in den MitteIschuIausschuss  der  Mittelschule  Hollenstein  entsandt.

b) Zivilschutzbeauftragte/r

Von  der  Wahlpartei  Liste  Faires  Hollenstein  -  FAIR  liegt  folgender  Antrag  vor:

Zum  ZiviIschutzbeauftragten  soll  GR  Andreas  Schneiber  gewählt  werden.

Der  Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen  und  GR  Andreas  Schneiber  zum
ZiviIschutzbeauftragten  gewählt.

c)  Mobilitätsbeauftragte/r

Von  der  Wahlpartei  Liste  Faires  Hollenstein  -  FAIR  liegt  folgender  Antrag  vor:

Zum  MobiIitätsbeauftraten  soll GR  Christian  Rettensteiner  gewählt  werden.

Der  Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen  und  GR  Christian  Rettensteiner  zum
MobiIitätsbeauftragten  (politische  Verantwortung)  gewählt.

Dazu  erklärt  Bgm'n Manueia  Zebenholzer,  dass  unterstützend  zum gewählten  Mandatar  auch  seitens  der

Verwaltung  ein MobiIitätsbeauftragter  (administrativ)  bestellt  werden  sollte  und schlägt  dafür  VB Christina
Baron  vor.

Der  Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen  und  VB  Christine  Baron  zur
MobiIitätsbeauffragten  (administrative  Verantwortung)  gewählt.

d)  Klimabündnisbeauftragte/r

Von  der  Wahlpartei  Bgm Manuela  Zebenholzer  und Team  - SPÖ  liegt  folgender  Antrag  vor:
Zur  KIimabündnisbeauffragten  soll Corina  Heiß  gewählt  werden.
Der  Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen  und  Corinna  Heiß  somit  zur
KIimabündnisbeauftragten  gewählt.
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e)  Beauftragte/r  MusikschuIe-Finanzausschuss

Von  der  Wahlpartei  Miteinander  für  Hollenstein  - ÖVP  liegt  folgender  Antrag  vor:

Zum Beauftragten  des Musikschul-Finanzausschusses  soll gGR Martin  Helm  gewählt  werden.

Der  Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen  und gGR  Martin  Helm  somit  zum Beauftragten
des Musikschul-Finanzausschusses  gewählt.

f)  Disziplinarkommission

Nach  den Bestimmungen  der  Nö  Gemeindebedienstetenordnung  1976  (GBDO),  LGBI.  Nr. 2400  i.d.g.F  ist
die DiszipIinarkommission  für  Gemeindebeamte  bei der  Bezirkshauptmannschaft  Amstetten  neu zu bilden.
Alle  Gemeinden,  zu denen  Bedienstete  in einem  öffentlich-rechtIichen  Dienstverhältnis  stehen  haben  daher
vier  Gemeinderäte  für die Bestellung  als Mitglieder  der  DiszipIinarkommission  vorzuschlagen.

Die Anzahl  der  zu wählenden  Mitglieder in die Disziplinarkommission  werden  entsprechend  der  von den
Wahlparteien bei der  letzten Gemeinderatswahl  erzielten  Parteiensumme  auf  diese  aufgeteilt.  Die Aufieilung
ergibt:

Wahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  -  SPÖ  -  zwei  Mitglieder
Wahlpartei  Miteinander  für Hollenstein  -  ÖVP  -  ein Mitglied
Wahlpartei  Liste  Faires  Hollenstein  -  FAIR  -  ein Mitglied

Von der  Wahlpartei  Bgm  Manuela  Zebenholzer  und Team  - SPÖ  liegt  folgender  Antrag  vor:

In die Diszip1inarkommission  sol1en entsandt  werden:  GR Erwin  Streicher,  GR Mario
Seisenbacher

Beschluss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

Von  der  Wahlpartei  Miteinander  für  Hollenstein  - ÖVP  liegt  folgender  Antrag  vor:

In die Diszipiinarkommission  sollen  entsandt  werden:  GR Friedrich  Buder

Beschluss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

Von der  Wahlpartei  Liste  Faires  Hollenstein  -  FAIR  liegt  folgender  Antrag  vor

In die Disziplinarkommission  sollen  entsandt  werden:  GR Andreas  Schneiber

Beschluss:

Antrag  wird  vom  Gemeinderat  einstimmig  angenommen.

Die Gemeinderäte  Erwin  Streicher,  Mario  Seisenbacher,  Friedrich  Buder  und Andreas  Schneiber
sind daher  zu Mitgliedern  der  Diszipiinarkommission  bei der  Bezirkshauptmannschaft  Amstetten
gewählt.

Hinweis:

Der  Niederschrift  muss  angeschlossen  werden:

1. Sämtliche  Stimmzettel  (getrennt  verpackt  nach  Wahlgängen)
2. Sämtliche  Wahfüorschläge  und ErgänzungswahIvorschIäge

Die Niederschrift  muss  von allen  anwesenden  Mitgliedern  des  Gemeinderates  unterschrieben  werden.
Verweigert  ein Mitglied  die Unterschriff,  ist der  Grund  dafür  anzugeben.

Jeder  Wahlpartei  wird  eine  Kopie  der  Niederschrift  ausgehändigt
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Ende  der  Sitzung:  20:00

/7,Viz/ebürgeyrrr),meister..

Unterschriften

Der  Bürgermeister:

I

I-. >

Mitg  er des  Prüfungsausschusses:

I
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